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Gemüse A–Z

Fenchel
Unkrautregulierung
Einjährige Unkräuter 
und Gräser

Krankheiten
Falscher Mehltau,
Cercospora, Ramularia

Sitradol SC
2–4 l/ha

Amistar ➀

1 l/ha

Gesäter Fenchel: Sofort bis 5 Tage nach der
Saat auf feinen, mässig feuchten Boden. 
Gepflanzter Fenchel: Kurz vor dem Pflanzen.
Auf leichten Böden 20 ml/a nicht überschreiten;
auf Moorböden 40 ml/a einsetzen.

Ab Befallsbeginn max. 3 Behandlungen. 
Wartefrist: 1 Woche.

Gurken, Cornichons
Krankheiten
Eckige Blattflecken, Falscher
Mehltau

Echter und Falscher Mehltau

Schädlinge
Blattläuse, Thrips, Weisse Fliege

Oxykupfer 50
0,2 % (2 kg/ha) oder

Cupro FL
0,5 % (5 l/ha)

Amistar ➀

0,1% (1 l/ha) oder

Stroby WG
0,03 % (0,3 kg/ha)

Talstar SC (14)
0,03 % (3 dl/ha)

Vorsicht! Verbrennungsgefahr.

Bei Befallsgefahr alle 2–3 Wochen behandeln.
Max. 3 Spritzungen. Wartefrist: 3 Tage.

Behandlung beim Auftreten durchführen.

Karotten
Unkrautregulierung
Im Vorauflauf
Einjährige Unkräuter 
und Gräser

Im frühen Nachauflauf
Einjährige Gräser und 
Samenunkräuter

Sitradol SC 
+ Linutop
3–4 l/ha + 0,4–1 l/ha

Sitradol SC 1,5 l/ha

+ Linutop 0,5 l/ha

+ Zofal R 1 l/ha
oder

Linutop 1,5 l/ha

+Select 0,5 l/ha

+ Zofal R 0,5 l/ha

Sofort nach der Saat bis 3 Tage danach, vor dem
Auflaufen der Kultur.

Ab Keimblatt der Karotten einsetzen. 
2–3 Behandlungen im Abstand von 7 Tagen.

Nach 10 Tagen wiederholen.

Buschbohnen
Krankheiten
Botrytis, Sclerotinia, 
Falscher Mehltau

Amistar (14)
0,1 % (1 ll/ha)

Frupica SC (14)
0,1 % (1 l/ha)

Max. 1–2 Behandlungen pro Saison.

Nicht gegen Mehltau.

http://www.staehler.ch/web/de/produkte/amistar.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/frupica_sc.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/sitradol_sc.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/amistar.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/oxykupfer_50.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/cupro_fl.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/amistar.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/stroby_wg.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/talstar_sc.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/sitradol_sc.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/linutop_2.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/sitradol_sc.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/linutop_2.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/zofal_r.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/linutop_2.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/select.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/zofal_r.html
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Karotten Fortsetzung

Gegen Gräser inklusive Hirsen

Auf aufgelaufene Unkräuter

Krankheiten
Alternaria – Möhrenschwärze

Schädlinge
Möhrenfliege, Möhrenblattsauger

Möhrenfliege, Blattläuse

Düngung
Blattdüngung

Select + Zofal R
0,5–1 l/ha + 1–2 l/ha

Reglone
3–4 l/ha

Daconil 500
3 l/ha oder

Amistar ➀

0,1% (1 l/ha)

Novo Tak (14)
0,1% (1 l/ha)

Talstar SC (28)
0,5 l/ha

Flüssigdünger S
0,4% (4 l/ha)

Behandlung auf aufgelaufene Gräser.

Vor dem Auflaufen der Karotten einsetzen.

Ab dem 5–6-Blatt-Stadium der Karotten
 regelmässig behandeln.

Ab Befallsbeginn in Abständen von 2 Wochen.
Wartefrist: 3 Wochen. Maximal 3 Behandlungen
pro Saison.

0,5 l pro Laufmeter giessen, wenn Karotten 
5–10 cm hoch sind. Beim Auftreten behandeln.

Während des Fluges alle 10–14 Tage. 
Gegen Blattläuse beim Auftreten behandeln.
Gegen Möhrenfliege 1000 l Wasser/ha gemäss
 Warndienst.

Mischbar mit Fungiziden und Insektiziden.

Kohlgewächse
Unkrautregulierung
Vor dem Pflanzen
Einjährige Unkräuter und Gräser

Nach dem Pflanzen
Einjährige Unkräuter und Gräser

Gegen Gräser

Schädlinge
Kohlfliege, Erdflöhe
und andere Schädlinge

Kohlgallenrüssler, Weisse 
Fliege, Kohleule, Kohlschabe,
 Weisslinge, Gefleckter 
Kohltriebrüssler

Kohleulen, Kohlweissling,
 Kohlmotte

Kohleulen, Erdflöhe,
 Kohlrübsenblattwespe

Kohleulen, Kohlweisslinge

Düngung
Blattdüngung

Sitradol SC
4–5 l/ha

Devrinol Plus
4 l/ha

Select + Zofal R
0,5–1 l/ha + 1–2 l/ha

Novo Tak (21)
0,1% (1 l/ha)

Talstar SC (14)
0,03 % (0,3 l/ha)

Steward (14)
0,085 % (85 g/ha)

Pyrinex (14)
0,3 % (3 l/ha)

Nomolt(14)
0,03 % (0,3 l/ha)

Flüssigdünger S
0,4% (4 l/ha)

Auf leichte und mittelschwere Böden 40 ml/a, 
auf schwere und humose Böden 50 ml/a.

Nach dem Pflanzen spritzen und leicht
 einregnen.

Gegen aufgelaufene Gräser.

Nach dem Setzen mit 1 dl Brühe pro Pflanze
 giessen.

Bei Befallsbeginn behandeln.

Behandlung nach 2 Wochen wiederholen!

Beim Auftreten behandeln.

Beim Auftreten spritzen, gut benetzen und wenn
notwendig nach ca. 2 Wochen wiederholen.

Verbessert zusätzlich Haftfähigkeit der Fungizide
und Insektizide.

http://www.staehler.ch/web/de/produkte/select.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/zofal_r.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/reglone.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/daconil_500.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/amistar.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/novo_tak.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/talstar_sc.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/fl_ssigd_nger_s.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/sitradol_sc.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/devrinol_plus.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/select.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/zofal_r.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/novo_tak.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/talstar_sc.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/steward.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/pyrinex.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/nomolt.html
http://www.staehler.ch/web/de/produkte/fl_ssigd_nger_s.html
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